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„Glaskunst im Dialog mit Stein“, 
Glasbilder der Firma Derix (bis 
15.10.), 14 bis 16 Uhr.
Stadtmuseum: „Ausgrenzung, 
Raub, Vernichtung“, NS-Akteure 
und „Volksgemeinschaft“ gegen 
die Juden in Württemberg und 
Hohenzollern 1933 bis 1945 (bis 
10.9.), 14 bis 16 Uhr. 

Schiltach
Museum am Markt: geöffnet, 
Sonderausstellung: Kindheit – 
Leben, Spielen, Lernen (bis 3.10.), 
11 bis 17 Uhr. 

Schramberg
H.A.U., Galerie Palette (Gebäude 
18): geöffnet, Führungen nach 
Anfrage, Telefon 0171/8007150, 
13.30 bis 17.30 Uhr.
Stadtmuseum im Schloss: 
„Mensch Biene!“, Sonderausstel-
lung, 11 bis 17 Uhr. „Tierische 
Zeiten“, zum 60. Geburtstag von 
Ralf Rota Maier, 11 bis 17 Uhr. 

Sulz
Kloster Kirchberg Renfrizhau-
sen: Kunstsammlung Helmuth 
Uhrig, geöffnet nach Vereinba-
rung und jeden ersten und dritten 
Sonntag. 

museen

Blösingen
Bauernmuseum: geöffnet, 14 bis 
17 Uhr.

Sonstiges

Gutach
Schwarzwälder Freilichtmu-
seum Vogtsbauernhof: Wir ma-
chen das Radio an – selbstprodu-
zierten Sendungen aus den 1960-
er, 1970er und 1980er Jahren, 
Landfrauentag: Leicht und lecker, 
Offene Werkstatt für Familien: 
Hitparade der Holztruhen, ab 11 
Uhr. 

Rottweil
Experimentierwelten Schule-
Wirtschaft: Infos über: https://
www.campus-schule-wirt-
schaft.de/experimentierwelten/, 
10 bis 17 Uhr.
Testturm: geöffnet, Tickets für die 
Aussichtsplattform über Online-
shop unter https://shop.test-
turm.de/, 10 bis 18 Uhr. 

Ausstellungen

Lauterbach
Galerie Wilhelm Kimmich: „Noc-
turne – Durch die Nacht“ von 
Marion Moritz, von Marion Moritz., 
14 bis 17 Uhr. 14:30 Uhr Künstler-
führung

Rottweil
KUNSTdünger Hausen: Skulptu-
renfeld mit zeitgenössischer Plas-
tik, frei zugänglich. „Laut“, Instal-
lation von Jörg Bach.
Lorenzkapelle, Lorenzgasse 17: 

Führungen

Alpirsbach
Brauereimuseum: 12 Uhr, 14.30 
Uhr. 

Rottweil
Testturm: Öffentliche Führung 
„Rund um den Testturm“, Treff-
punkt gegenüber Einfahrt P1 am 
Testturm, Berner Feld 60, jeweils 
14 bis 15 Uhr, 8 Euro Eintritt, An-
meldung erforderlich, 14 bis 15 
Uhr.
Tourist-Information:  „nuff und 
nab“, Anmeldung und Treffpunkt 
bei der Tourist-Information Rott-
weil, 8 Euro Eintritt, Anmeldung 
erforderlich, 14 bis 15.30 Uhr.

Bäder

Dornhan
Glatttal-Freibad:  9 bis 20 Uhr. 

Oberndorf
Freibad: geöffnet, 8 bis 20 Uhr. 

Rottweil
Freibad: geöffnet, 8 bis 20.30 Uhr. 

Sulz
Susolei: geöffnet, 8 bis 20 Uhr.

Feste

VS-Schwenningen
Muslenplatz: Street Food Festi-
val, 12 bis 20 Uhr.

Kino

Alpirsbach
Subiaco-Kino im Kloster: „Aste-
roid City“, 20 Uhr. 

Oberndorf
KinoParadies: „Elemental“, 14.30 
Uhr. „Lassie – Ein neues Aben-
teuer“, 14 Uhr. „Barbie“, 16 Uhr. 
„Rehragout-Rendezvous“, 17 Uhr. 
„Oppenheimer“, 18.30 Uhr. „Meg 
2: Die Tiefe 3D“, 19.30 Uhr. 

Rottweil
Centralkino: „Teenage Mutant 
Ninja Turtles: Mutant Mayhem“, 
14.30 Uhr. „Ponyherz“, 14 Uhr, 17 
Uhr. „Lassie“, 16.30 Uhr. „Diverti-
mento – Ein Orchester für alle 
(OV)“, 17.30 Uhr. „Rehragout-Ren-
dezvous“, 19.30 Uhr. „Meg 2“, 
19.45 Uhr. „Barbie (OV)“, 20 Uhr. 

Schramberg
Subiaco-Kino: „Die drei ??? – Erbe 
des Drachen“, 15 Uhr. „Die Nach-
barn von oben“, 18 Uhr. 

Klassik

Rottweil
Predigerkirche: Sommerkonzer-
te, Duo Zia, 20 Uhr. 

Schramberg
Alte St.-Laurentius-Kirche Sul-
gen: Sacralissimo, mit Bariton 
Dilian Kushev, 19 Uhr.

i Das läuft am Sonntag, 3. September

Schramberg
Junghans Terrassenbau Mu-
seum:Museum und Junghans 
Shop,  10 bis  16 Uhr.
Auto- und Uhrenmuseum Erfin-
derzeiten (H.A.U.):(letzter Einlass 
17 Uhr), 10 bis 18 Uhr.
Eisenbahnmuseum Schwarz-
wald (HAU): geöffnet (letzter 
Einlass 17 Uhr), 10 bis 18 Uhr.
H.A.U., Dieselmuseum (Gebäu-
de 16): geöffnet (letzter Einlass 17 
Uhr), 10 bis 18 Uhr.
Stadtmuseum im Schloss: geöff-
net, 13 bis 17 Uhr.

Sulz
Kultur- und Museumszentrum 
Schloss Glatt:  geöffnet von 14 bis 
17 Uhr.

Dietingen
Welt der Kristallet11 bis 17 Uhr.

Oberndorf
Museum im Schwedenbau:  11 
bis 17 Uhr.

Rottweil
Dominikanermuseum:  10 bis 17 
Uhr.
Stadtmuseum:    14 bis 16 Uhr.
Puppen- und Spielzeugmu-
seum: geöffnet, 10 bis 12.30 Uhr.

Schitlach
Apothekenmuseum: geöffnet, 
10.30 bis 12 Uhr und 14.30 bis 
16.30 Uhr.
Schüttesäge-Museum: geöffnet, 
11 bis 17 Uhr.

Bösingen. Des Bauernmuseum Bösingen in der Pfarr-
scheuer ist am morgigen Sonntag, 3. September, von 14 bis 
17 Uhr bei freiem Eintritt geöffnet. hh Foto: Hölsch

Bauernmuseum geöffnet

n Von Stefanie Siegmeier

Rottweil. Es wird eine beson-
dere Ausstellung, die am Sams-
tag, 9. September, um 19 Uhr im 
Rottweiler Bürgersaal eröffnet 
wird. Denn unter dem Titel 
„Ich, ich, ich – Selbstdarstel-

lung heute“ werden nicht nur 
Arbeiten der zeitgenössischen 
Künstler Dieter Krieg, Tatjana 
Doll, Anna Herrgott, Albert 
Hien, Ottmar Hörl, Petr Hrbek, 
Katharina Mayer, Thomas Put-
ze und Timm Ulrichs gezeigt, 
sondern jeder kann ein Teil der 

Ausstellung und einer beson-
deren Projektion werden. 

Mitmachen ist ganz einfach: 
Man mache ein Selfie und poste 
es unter dem Hashtag #ICH -
ICHICHRW bei Instagram oder 
schicke es per Mail an info@fo-
rumkunstrottweil.de. 

Und schon ist man dabei. 
„Es geht bei der Projektion um 
Selfies und darum, wie man 
sich selbst sehen möchte. Jeder, 
der Lust hat, ist aufgerufen mit-
zumachen“, lädt Jürgen Knub-
ben ein. Zur Eröffnung spre-
chen er und Thomas C. Breuer.

Viele bekannte Gesichter zu entdecken
Die Ausstellung mit dem Titel „Ich, ich, ich – Selbstdarstellung heute“ wird am Samstag, 9. September, 
um 19 Uhr im Forum Kunst eröffnet.

Schramberg-Tennenbronn. 
Die Konzertreihe „Preisträ-
ger²“ bringt junge, aus der Re-
gion stammende Preisträger 
von „Jugend musiziert“ mit 
Preisträgern von internationa-
len Orgel- und Kirchenmusik-
Wettbewerben zusammen. 

Die Preisträger präsentieren 
sich  sowohl solistisch als auch 
mit einem gemeinsam erarbei-
teten Beitrag „Orgel plus“ und 
schaffen so eine Verbindung 
aus jung und erfahren und Re-
gionalität und Internationali-
tät. Der Eintritt ist frei – „über 
Spenden sind wir sehr dank-
bar“, teilt  der Verein mit. 

M arius Herb
Dieses Jahr konnte der 

Verein Marius Herb als ersten 
Preisträger  gewinnen. Seine 
Konzertpartnerin Johanna 
Wolber aus Hardt ist mit ihrer 
Violine mehrfache Preisträge-
rin bei „Jugend musiziert“ und 
hat dort einen ersten Bundes-
preis erzielt.   

Herb, geboren 2000 in Augs-
burg, begann nach anfängli-
chem Akkordeon- und Klavier-
unterricht  2013 mit dem Orgel-
spiel. Von 2016 bis 2020 stu-
dierte er an der Hochschule für 
katholische Kirchenmusik und 
Musikpädagogik (HfKM) in Re-

gensburg die Studiengänge Ka-
tholische Kirchenmusik (Ba-
chelor) und ab 2018 Konzert-
fach Orgel (Bachelor mit Aus-

zeichnung). Während des Stu-
diums war er Vertretungs-
organist am Regensburger 
Dom. 

Von 2020 bis 2022 studierte 
er Master-Orgel an der Hoch-
schule für Musik der Johannes 
Gutenberg Universität Mainz, 

unter  Gerhard Gnann und 
schloss dieses Studium mit 
Auszeichnung ab. Wichtige 
Anregungen erhielt er unter 
anderem von Martin Schme-
ding, Thomas Lennartz, Eric 
Lebrun, Emmanuel Le Divellec, 
Michael Radulescu, Thomas 
Ospital und Olivier Latry.

Marius Herb war von 2020 
bis 2022 hauptamtlicher Kir-
chenmusiker an der Stadtpfar-
rei St. Elisabeth in Augsburg/
Lechhausen. Des Weiteren ist er 
als Orgellehrer im Rahmen des 
Förderprogramms für junge Or-
ganisten der Diözese Augsburg 
tätig. Seit September 2022 stu-
diert er im Rahmen des Eras-
mus-Programms am Conserva-
toire national supérieur de mu-
sique et de danse de Paris.

Wettbewerbserfolge erzielte 
er auf nationaler und interna-
tionaler Ebene, unter anderem 
bei „Jugend musiziert“, dem 
Internationalen Orgelwettbe-
werb Wuppertal und  dem Mu-
sikpreis der Stadt Regensburg. 
Im Oktober 2022 gewann er den 
1. Preis beim Internationalen 
Rheinberger-Wettbewerb in 
Vaduz (Liechtenstein).

Konzerte  unter anderem am  
Dom zu München, Dom zu Re-
gensburg, im Freiburger Müns-
ter, der Philharmonie Essen, 

oder der Stadthalle Wuppertal 
sowie Rundfunkaufnahmen 
beim SWR, ergänzen seine 
künstlerische Tätigkeit.

J ohanna Wolber
Johanna Wolber, geboren 

2004,  aus Hardt erhielt ihren 
ersten Violinunterricht im Al-
ter von drei Jahren bei Gudrun 
Hafner in Schramberg. 

Derzeit ist sie Schülerin bei 
Julia Galic in Tübingen. Zusätz-
lich wird sie seit ihrem sechsten 
Lebensjahr am Klavier bei Ute 
Haas Woelke unterrichtet.

Schon früh entdeckte Jo-
hanna  Wolber ihre Freude am 
Musizieren in verschiedenen 
Ensembles. Sie spielt im Sinfo-
nieorchester der Musikschule 
Schramberg, dem Landesju-
gendorchester und seit 2020 im 
Bundesjugendorchester mit.

Wolber ist mehrfache Preis-
trägerin bei „Jugend musizier“t 
und hat unter anderem mit Sa-
rah Wöhrle einen ersten Bun-
despreis erzielt. Sie erhielt För-
derpreise der Musikschule 
Schramberg, der Kreissparkas-
se Rottweil und einen Nach-
wuchspreis vom Schwarzwald-
Baar-Kreis. 2021 wurde sie mit 
dem Sonderpreis der Deut-
schen Stiftung Musikleben aus-
gezeichnet.

Es wartet ein Hörgenuss der Extraklasse
An der Seifert-Orgel in St. Johann Baptist in Tennenbronn findet am Sonntag, 10. September, ab 19 Uhr das neunte Orgelkonzert „Preisträger²“ als 
Gastkonzert der Schramberger Orgelkonzerte statt.

Johanna Wolber ist mehrfache Preisträgerin bei „Jugend musiziert“. Foto: Veranstalter

Die eingesendeten Selfies werden in einer Projektion an der gro-
ßen Wand des Bürgersaals gezeigt. Foto: Knubben


